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weıterführend ausgefallen sınd, dann eın erfreulıiıch umfangreıches Lıtera-
turverzeichnıs (S 629-713), eın Orts- und Bauten-Verzeichnıis (S S
730) SOWwle 68 Planskızzen (S 731-742). Diese vorlıegende Arbeıt wurde
1ImE 984 VO  — der Phiılosophıs  en der Uniiversıität öln
be1 Profi. Dr Günther Bınding als Doktorarbeit ANSCHOMUNCH.

HORSTKÖTTER, Praem.

Martın RuUuF (Hrsg.) Schäftlarn RE Von der Lateinschule ZU

Gymnasıum Sonderheft «Unser Schaftlarn»), el Schäftlarn,
D-S0 Ebenhausen, 1984, VII 237 Seıten, 20,00
Es ist keıin Heft, sondern ein stattlıches Buch, das dıe Schäftlarner

Benediktiner ZU hundertjährıgen ubDbı laum ihres Gymnasıums vorle-
SCH Zehn Autoren verfaßten Beıträge nıcht 1U ZUI Geschichte des
Gymnasıums, sondern VOT em ZUur Geschichte des Klosters, dıe
natürlıch auch weıtgehend dessen Prämonstratenserperiode 140-18
betreffen Zu NeENNEN sınd RUF., Fın mittelalterliches Schulbuch aAıAUS der
Schäftlarner Stiftsbibliothek S 83-1 6S handelt sıch den 6X
clIm 1/7210); LANDERSDORFER, Das Prämonstratenserstift Schäftlarn INn
der bayerischen Visitation des Jahres 1560 (S DL 34; 1er hat Schäftlarn
nıcht schliecC abgeschnitten); SPRISSLER, Godefrid Holzinger, ein
Grammatiker aAUS dem Prämonstratenserstift Schäftlarn (S 135-154);
WINHARD, Milo Josef Kriegsels Eın Schäftlarner Präüämonstratenser als
Gymnasiallehrer IN Straubing (S 155-159); JOCHER, Stuckdekorationen
des spaten Jahrhunderts IN den Räumen des ehemaligen Pramonstraten-
serstifts Schäftlarn S 161-172; c ist erstaunlıch erfahren, daß INan
1Ur wen1g ıttel und orgfalt für dıe Ausschmückung des großen
Klostergebäudes aufwandte). Von grolbem Interesse iıst der letzte Beitrag

DELANOFF, Schäftlarner Bibliographie (S 179-215). Diese Bıblıogra-
phıe übertrifft Vollständigkeıt al das, Was ich in meınem Buch Die
Chorherrenorde: und hre Stifte In Bayern, Passau 1966, 187-190, und
ın meınem Monasticon Praemonstratense, Band 1, Aufl.. Berlın 1983,

20-23, aufgeführt habe

ACKMUND, Praem.

Thomas HANDGRÄTINGER (Hrsg.) Gesandt WIe Er Der en der
Prämonstratenser-Chorherrn heute Commun10, contemplatıo, dC-
t10 Echter-Verlag ürzburg 1984, 200 Seıiten.

Dıieser Sammelband nthält außer dem Vorwort des Herausgebers und
dem Wort des Generalabts Dr arce] Van de Ven insgesamt 16 Beıträge
(ın überarbeıteter OTrm), dıe be1 der Studientagung der deutschspracht-
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SCH Zırkarıe des ’ Prämonstratenserordens ZU ema Spiritualität un
Selbstverständnis VOoO bıs 30 Juni 983 In der €l ın  erggehalten worden S1Ind. Die SCHAUC Inhaltsangabe findet sıch in den
Analecta Praemonstratensia E  : 1984, 330 Be1 den Verfassern der
einzelnen Beıträge handelt 6S sıch den Augustiner 414 Van ave Adus
Heverlee/Belgıen SOWIe 16 Mıtbrüder dus der deutschsprachıgen und
brabantischen Zırkarıe der Pramonstratenser. Geglıiedert sınd die Beıträ-
SC ach vier Gesichtspunkten: Zu den rundlagen II und
Augustinusregel), ZAUSE «Commun10», Z «contemplatıo» und ZUrTr « dC-
t10».

Es versteht sıch VO  — selbst, daß jeder der Beıträge eıne Fundgrube VO
Thesen und Überzeugungen ist, dıe be] diıeser Tagung ZUT1 Dıskussion
AaNTICSCH ollten Aus diesem TUnN:! ist vieles sehr pomtiert und engagılertformuliert und er ansprechend und lebendig auch eım Nachlesen
Diıeser Sammelband ist dıe bısher ausführlichste Darlegung In deutscher
Sprache ZUTr Spirıtualität und ZU heutigen, teilweise gewandelten Selbst-
verständnıs der Praämonstratenser. Gerade der facettenartigenÜberschneidungen der Eınzelbeiträge biletet der Sammelband eın nhalts-
reiches und aussagekräftiges Gesamtbild VOoO ırken und heutigenıllen des UOrdens, auf das nıcht LLUTr dıe Novızenmeister und dıe eigenenOrdensmitglieder SCIN zurückgreıfen werden, sondern auch Jeder, der
sıch in Zukunft mıiıt der Spiriıtualität der heutigen Prämonstratenser 1m
deutschsprachigen Raum auseınandersetzen wIrd.

HORSTKÖTTER, Praem.


